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Die Breite der Übergangsfuge sollte zwischen 2
bis 10 mm sein. Ebenfalls zu berücksichtigen ist

die Stärke des Bodenbelags. Unsere Systeme
des Typs X2 können bereits ab einer minimalen
Bodenbelagsstärke von 2 bis 5 mm eingesetzt

werden.

Die Abmessungen für die Profilzuschnitte
werden am Bodenbelag abgenommen.

Eventuelle Gehrungsschnitte werden hierbei
berücksichtigt.

Die Profile werden passend abgelängt. 
Das Profil wird dabei sicher in unserer

Schnitthilfe positioniert. Das Profil kann somit
beim Schneidevorgang nicht verkanten.

Die einzelnen Leisten werden VOR der Verlegung
OHNE Kleber „anprobiert“. Wenn alles passt,

werden die Profile wieder entfernt und mit der
Verklebung begonnen.



5

6

7

8

Die einzelnen Klebestripes werden vom
Klebebogen abgezogen (Abzuglasche

beachten) und einseitig zur langen Seite hin
bündig mit der Kante der Übergangsfuge auf

den Bodenbelag geklebt. Der Bodenbelag
muss staub-, fettfrei und trocken sein. 

Ggf. vor Montage reinigen. Ideale
Verlegetemperatur von +15°C bis +30°C.

Klebestripes alle 30 cm auf den Bodenbelag lt.
Punkt 5 aufkleben. Vor Montage der

Abschlussprofile die gelbe Wachsfolie der
Klebestripes an der Lasche nach oben abziehen.

Nun kann das Übergangsprofil einfach auf die
Klebestripes aufgeklebt werden. Die korrekte

Positionierung ist wichtig, da nach dem ersten
Klebestripe die Leiste nicht mehr parallel zur

Übergangsfuge verschoben werden kann.

Das Übergangsprofil ist montiert. 
Nach einer kurzen Kontrolle kann das nächste

Teilstück montiert werden.


